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Rapport du Comité central du 18 avril 2016 

 
Anwesend:  BECKER P., HARTERT K., HEINTZ J., HENGESCH P., HOFFMANN M., KRECKÉ M., LECH P., PUNDEL T., 

SCHUMACHER C., WENER C. 

Entschuldigt:  CLAUDE F., FUSENIG G., HOFFMANN C., KIEFFER C,. RECKERT C., REIFFERS I. 

 Allgemeines 

 Der Bericht 04/2016 (14/03) wurde angenommen und wird veröffentlicht. 

 Claude SCHUMACHER präsentierte kurz die Argumentation seitens der APEP in Bezug auf die 

Unterredung mit dem Minister Claude MEISCH am kommenden Donnerstag. Hier geht es 

bekannter Weise um die derzeitige Verrechnung der Sportsektionsstunden.  

 Die Sitzung vom neunten Mai 2016 wurde auf 17.00 Uhr vorverlegt.  

 Nationale Veranstaltungen 

 Das Futsal-Turnier für Minimes wurde von der Mannschaft des Sportlycée dominiert. 

 „Nur“ 16 Mannschaften nahmen beim Streetball teil. Bereits im Vorfeld wusste man, dass 

die erste Woche nach den Osterferien nicht optimal geeignet sein würde. Das LAML 

konnte das Turnier für sich entscheiden.  

 Die Vorbereitungen für den Parkour-Nachmittag am kommenden Donnerstag im LJBM 

sind abgeschlossen. Helfer für die verschiedenen Stationen wurden kontaktiert.  

 Am zwölften Mai findet die erneute Ausgabe des Ronderëm de Séi in Echternach statt. 

Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren. Wie in den letzten Jahren wird auch wieder 

das Open-Air-Kino in dieser Woche stattfinden. Toiletten werden also an Ort und Stelle 

sein. Wasser samt Kühlwagen wurden angefragt. Acht Schüler des LCE bilden das Erste-

Hilfe-Team. Thierry KRIEPS wird wie letztes Jahr mit dem ALR-Minivan als Besenwagen die 

Runde um den See hinter den Läufern mitfahren. 

 Beim Rugby besteht die Nachfrage nach einem reinen Amateurturnier, ohne lizenzierte 

Spieler, weil das Sevens outdoor immer von der Europaschule dominiert wird. Der 

sportliche Leiter Lghali MRANI wird darüber in Kenntnis gesetzt. 

 Alain WOLFF würde die Teilnahme von jüngeren Schülern an den nationalen 

Snowbardwettkämpfen begrüßen und ist deshalb an die LASEL herangetreten. Thierry 

KRIEPS wird nächstes Jahr erstmalig versuchen mit zwölf Schülern unter den LASEL Farben 

an den Meisterschaften in Achenkirch teilzunehmen.  
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 Internationale Veranstaltungen 

 Pierre BECKER zog ein positives Fazit unter die ISF 

Handballmeisterschaften in Rouen. Die Luxemburger Delegation 

hat davon profitiert, dass der Minibus vor Ort blieb. Damit konnten 

lange Wartezeiten vor Ort vermieden werden. Die Woche konnte 

eigenständiger und flexibler gestaltet werden. Lediglich die 

Zimmergröße ließ zu wünschen übrig. (Siehe Foto) 

Aus sportlicher Sicht verlief das Turnier zufriedenstellend. Die 

Luxemburger Mannschaft des Sportlycée kam auf den 13. Platz von nur 16 Teilnehmenden 

Mannschaften. In der Gruppenphase war gegen Ungarn, Brasilien und Schweden nichts 

zu holen. In den Platzierungsspielen konnten sie sich jedoch gegen die Slowaken und die 

Belgier durchsetzen. 

Hervorzuheben ist die gute Einstellung unserer Delegation. Die Schüler des Sportlycée 

verhielten sich über das ganze Turnier exemplarisch, was auch am großen Engagement 

der beiden Trainer Adrian STOT und Jacques PLEIN lag. 

 Weniger zufriedenstellend verlief das Badminton ISF Turnier auf Malta. Wenngleich aus 

sportlicher Sicht die Mannschaft der EEL2 sich mit dem elften Platz von 16 Mannschaften 

gut aus der Affäre zog, verlief das Turnier aus organisatorischer Sicht katastrophal. Das 

Hotel war eine Absteige. Das Essen im Hotel und auch mittags in der Halle war für ein 

Sportturnier nicht angemessen. An Nachtruhe war nicht zu denken, da in der gleichen 

Woche ein Technoevent stattfand und die vorrangig englischen Besucher die ganzen 

Nächte durch im Hotel Radau machten und weiter feierten. Lloret del Mar lässt grüßen. 

Eine Reinigung der Zimmer fand nicht statt. Erst nach vehementen Reklamationen bei den 

Organisatoren trat eine gewisse Besserung ein. Marc HOFFMANN wird in diesem 

Zusammenhang nachträglich einen Beschwerdebrief an die Organisation der 

Meisterschaften auf Malta und die ISF einreichen. 

 Monique KRECKÉ wird die LASEL auf der Großregion Versammlung vertreten, die 

kommenden Donnerstag 21. April auf dem INS stattfindet. Nicht nur die Organisation von 

Wettkämpfen findet man auf der Tagesordnung wieder, sondern auch interregionale 

Weiterbildungen und Workshops. Diese sind für die LASEL aber weniger interessant, da sie 

sich ausschließlich um die Organisation und Austragung sportlicher Events kümmert.  

Das Niveau der Wettkämpfe bei diesen SGR-Turniere zu senken kommt für die LASEL nicht 

in Frage. (Siehe Bericht 17/2015) 

Auf dem ISF Kongress (AG) in Marmaris (Türkei) wird die LASEL gegen eine zweijährige, 

anstelle der bis dato vierjährigen Austragung der Gymnasiade abstimmen.  
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